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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger , 
 
am 20. Mai 2010 fand in Egmating eine Bürgerversammlung zum 
Thema „Energiewende“ statt. Herr Adler vom Landratsamt Ebersberg 
erläuterte die Ziele des Landkreises zur Energiewende. Herr Hans 
Gröbmayr vom „Aktionskreis Energiewende Glonn 2020“ berichtete in 
einem Vortrag, was an Alternativenergien vorhanden und machbar ist.  
 
Bei der Veranstaltung wurde sehr deutlich, dass Einsparungen wichtiger 
sind als neue Energiequellen. Die billigste Energie ist sicherlich die, die 
„nicht verbraucht“ wird. Es zeigte sich aber deutlich, dass Fernwärme 
wegen der großen Ausdehnungen in unserem Ortsgebiet keine 
Alternative sein kann. Voltaikanlagen sind sicherlich eine gute 
Alternative zur Herstellung von regenerativen Energien. Aber die 
Bürger in der Versammlung waren sich auch darüber einig, dass zuerst 
verstärkt die vorhandenen Dachflächen genutzt werden sollen, bevor 
man wertvollen landwirtschaftlichen Grund mit Voltaikanlagen 
bestückt. 
Die Gemeinde will hier mit gutem Beispiel vorangehen und hat bereits 
im Jahr 2001  Dachflächen vom Schulgebäude und Wertstoffhof für 
eine Bürgervoltaikanlage zur Verfügung gestellt. Auf dem 
Gemeindehaus bauten wir 2009 eine eigene Anlage mit 25 kWp. Ferner 
ist auf dem Gebäude der Freiw. Feuerwehr eine weitere Anlage geplant. 
In der kommunalen Bauleitplanung soll zukünftig auch darauf geachtet 
werden, dass die Firstausrichtung bei den Gebäuden eine optimale 
Sonnenkraftausnutzung zulässt. 
 
Generell sollten auch Windkrafträder zur Erzeugung von Strom nicht 
ausgeschlossen werden. Natürlich sind hier alle Belange des Land-
schaftschutzes und die Beeinträchtigung der Bürger abzuwägen. Auch 
muss hier hinterfragt werden, ob ein Windkraftwerk bei uns wegen des 
geringen Windaufkommens wirtschaftlich betrieben werden kann.   
 
Wir haben uns gefreut, dass diese Veranstaltung bei unseren Bürgern so 
große Resonanz fand. Wir hoffen, dass sich viele Bürger in den noch zu 
gründenden Arbeitskreis einbringen. Bis jetzt ist die Resonanz eher 
spärlich. Interessierte Bürger melden sich bitte bei der Gemeindever-
waltung.  
 
Für die kommende Ferien- und Urlaubszeit wünsche ich Ihnen 
erholsame Tage! 
 
Ihr 
Ernst Eberherr 
1. Bürgermeister 

http://www.egmating-online.de/
http://www.egmating.de/
mailto:gemeinde-egmating@t-online.de
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                                   Jubiläums-Serenade  
                                  am Samstag, 31.07.2010 
                            20 Jahre Blaskapelle Egmating  

 
                                Dies ist ein Anlass, auf die Anfänge zurück zu blicken:  

Immer wieder mussten die Egmatinger Vereine und auch die Gemeinde für alle örtlichen Feste (u.a. Krieger-
jahrtage) Kapellen aus dem Umland engagieren, obwohl es jede Menge Musikanten im Dorf gab. So entstand 
die Idee, eine eigene Blaskapelle zu gründen. 
Dieser Gedanke, hervorgebracht von Hubert Höss, Karl Schabmair und dessen bereits verstorbenem Vater Karl 
Schabmair sen., fand auch die Unterstützung des damaligen Bürgermeisters Rudolf Heiler, der sogleich in den 
Gemeindemitteilungen vom Juli 1989 um Interessenten warb. Die gab es auch – allerdings mussten manche 
von ihnen erst lernen, ein Blasinstrument zu spielen. Hubert Höss unterrichtete also vier junge Burschen und 
ein Jahr später, im Sommer 1990, fand bereits die erste Probe statt – zu siebt!  
An dieser Probe nahmen teil die drei Gründungsmitglieder 
Hubert Höss          -  Trompete und Flügelhorn, seit Beginn Musikmeister und Dirigent;  
Karl Schabmair sen.   -   Klarinette, später Schlagzeug;  
Karl Schabmair jun.     -  Tuba;  
sowie die Nachwuchsmusikanten 
Richard Liebl         -  Flügelhorn,      Georg Stündler jun. - Trompete,        Andi Huber - Waldhorn und 
Manfred Suchentrunk   -  Waldhorn.  
Schnell gab es die ersten Auftritte, z. B. Allerheiligen 1990, Neujahrsempfänge und Theateraufführungen; und 
auch beim Besuch von Weihbischof Graf von Soden-Fraunhofen 1991 umrahmte die Kapelle das Programm. 
Das erste große Ereignis war dann die 1200-Jahr-Feier der Gemeinde Egmating mit Feldmesse, Festzug und 
Umrahmung des Festprogramms im Schlosshof am 24. Juli 1994. Auch einige Faschingsbälle im alten 
Brauereisaal (zuletzt im Jahr 2000) sind in fröhlicher Erinnerung geblieben. 
Seit dieser Zeit hat sich viel getan. Der Leiter der Blaskapelle, Hubert Höss, war ständig  bemüht, junge Blech-
bläser auszubilden. Unterstützt wurde er darin von Musiklehrerin und Kapellmitglied Anja Weyrauch, die sich 
von Anfang an für das mittlerweile stark vertretene Holzregister (Klarinetten) einsetzte. Aus den ursprünglich 
sieben Musikanten ist eine Kapelle mit 28 Mitgliedern geworden, deren Merkmal vor allem die starke 
Jugendabteilung ist.  
Das Hauptrepertoire mit bayerischen, österreichischen und böhmischen Stücken fand bei den Serenaden der 
letzten Jahre eine kontinuierliche Ausweitung und so kann sich das Publikum auch moderner Rhythmen wie 
Musical-Melodien erfreuen. Mit Bernhard Etzel (ehemals Mitglied der „Hot Dogs“) hat die Kapelle einen 
Komponisten, der bereits viele wunderschöne Stücke für seine Musikfreunde geschrieben hat.  
Die Egmatinger Musi bedankt sich heuer bei „ihrem“  Komponisten für den neuen Marsch „Ehamotinga“, der bei 
der Jubiläums-Serenade erstmals zur Aufführung gelangen wird. 
 
20 Jahre Blaskapelle Egmating – ein Grund zum Feiern. Wir laden am Samstag, 31. Juli 2010, 20 Uhr, zu 
unserer Jubiläums-Serenade in den Schlosshof ein (beim schlechtem Wetter im Gemeindesaal).  

Das schönste Geburtsgeschenk wäre ein zahlreiches Publikum. 
 

�                                                    � 

22 00   JJ aa hh rr ee   EE gg mm aa tt ii nn gg ee rr   BB ll aa ss mm uu ss ii kk   
LL ee ii tt uu nn gg ::     HH uu bb ee rr tt   HH öö ss ss   

 

  JUBILÄUMS 
  SERENADE 

 
Samstag, 31. Juli 2010 

20.00 Uhr 
(Bewirtung ab 18.00 Uhr und in der Pause) 

 

Schloss Egmating 
         bei schönem Wetter im Innenhof,   bei schlechtem Wetter im Haus der Gemeinde  

  Eintritt frei. 
�                                        �



 
 
 

J u l i   2010                   E g m a t i n g e r    Gemeindemitteilungen                  Seite      
 

  
3

 

Auszüge aus den Sitzungsprotokollen 
 

  

GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  aamm  22..  MMäärrzz  22001100  
 
 

Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen
aus dem Protokoll vom 26.Jan. 2010 nach Wegfall
der Nichtöffentlichkeit. 
 
a) Bürgermeister Herr Eberherr gibt bekannt, dass

die Gemeinde Egmating ein Geschwindigkeits-
messungsgerät für einen Kaufpreis von 2.490,-- € 
+ MWSt. erworben hat. 

 
b) Mit der Planfertigung für die Fl-Nr. 1775/5 und

1597/8  in Münster wurde Herr Architekt Seiz
beauftragt. 

 
 
Bauantrag: Alexander Nowotny,    Bäckergasse 7,  

 

 
b) Grundstück Stürzer 
Mit Antrag vom 04. 11.09 hat Herr Stürzer auf der Fl-
Nr. 425 eine Voranfrage zur Errichtung und Betrei-
bung eines Solarkraftwerkes auf ca. 4 ha gestellt. 
 
Im Gemeinderat besteht jedoch mehrheitlich die  
Meinung, dass diese Anlage ein eventuelles Wachs- 
tum für eine mögliche Gewerbegebietserweiterung 
für die Zukunft hemmt. 
 
Beschluss: Dem Antrag wird mehrheitlich nicht
zugestimmt. 
 

c) Grundstück Lang 
Herr Johann Lang hat den Antrag zur Errichtung 
einer 3 ha großen Photovoltaikanlage auf der Fl.-Nr. 

            Neubau  eines  Einfamilienhauses mit  
           Garage auf Fl.-Nr. 109 am Apostelweg  
Das Grundstück liegt innerhalb eines im Zusammen-   

 376 gestellt. Der Gemeinderat sieht hier mehrheitlich 
eine sprengelartige Entwicklung, die nicht zum 
Ortsbild passt. 

hang bebauten Ortsteils in einem Gebiet ohne
Bebauungsplan. Das Vorhaben ist nach § 34 BauGB
zu beurteilen, so dass es sich nach Art und Maß der
baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung 
einzufügen hat. Der Gebietscharakter des Baugebietes
ist als Dorfgebiet einzustufen.  
 

Mit der geplanten Gebäudegröße und mit einer Wand-
höhe von 4,81 m ist auch das Einfügungsgebot nach
dem Maß der baulichen Nutzung gewahrt. 
 

Das aus dem Stammgrundstück Fl.-Nr. 109/1 heraus
geteilte Baugrundstück hat keinen Anschluss an eine
öffentliche Straße bzw. an die gemeindliche Wasser-
versorgung und öffentlichen Kanalanschluss.  
Eine gesicherte Erschließung kann erst nach Vorlage
einer grundbuchmäßigen Eintragung für ein Geh-, 
Fahrt- und Leitungsrecht bestätigt werden.  
 
Beschluss: Dem Bauantrag wird einstimmig die
Zustimmung erteilt. Inzwischen wurde vom Bauherrn
ein Nachweis über die gesicherte Erschließung
vorgelegt. Ein Entwässerungsplan ist noch vorzulegen.

  

  

 

Freiflächenphotovoltaikanlagen 
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde die
Problematik grundsätzlich besprochen. In dieser
Sitzung soll nun geklärt werden, ob und wie viel Fläche
für Freiflächenphotovoltaikanlagen in Egmating
zugelassen werden sollen und an welchen Standorten
dies vorstellbar erscheint. 
 
a) Grundstück Voglrieder 
Inzwischen hat sich jedoch ein neuer Sachverhalt zum
Antrag Grundstück Voglrieder ergeben: 
Herr Voglrieder zieht seinen Antrag für die Fl.-Nr. 1131 
zurück und setzt auch gleichzeitig die Antragstellung 
für die Fl.-Nr. 1137 und Fl.-Nr. 1137/1 momentan aus. 
Der Antrag ist deshalb auf unbestimmte Zeit nicht zu 
behandeln.  

 

  

 
Beschluss: Dem Antrag wird mehrheitlich nicht 
zugestimmt. 

 
Einführung eines Arbeitskreises Energiewende 
Gemeinderätin Frau Breithaupt hat für die ABE-
Fraktion den Antrag auf Einrichtung eines Arbeits-
kreises „Energiewende“ gestellt. Begründet wird der 
Antrag damit, dass mit dem massiven Widerstand der 
Bevölkerung zu rechnen ist, sollten im Gemeindege-
biet Windkrafträder oder auch Freiflächenphoto-
voltaikanlagen geplant und genehmigt werden. 
Ziel des Arbeitskreises ist, zusammen mit 
engagierten Bürgern ein gemeinsames 
Energiekonzept zu erarbeiten, das die Zustimmung 
der Bevölkerung findet. 
 
Die ABE stellt sich für den Arbeitskreis hier die 
Initiative ausgehend von der Gemeinde, bzw. den 
Gemeinderäten und dem Bürgermeister vor. 
Demnach soll der Gemeinderat die Zielvorgaben 
stellen, damit der Arbeitskreis ein Konzept 
entwickeln kann.  
 
Aus der Mitte des Gemeinderates werden jedoch 
Bedenken geäußert. Ein Arbeitskreis sollte von 
politisch neutralen Personen gebildet werden, was 
jedoch nicht ausschließt, dass sich auch interessierte 
Gemeinderäte beteiligen können. 
 
Beschluss: Dem Antrag auf Einführung eines 
Arbeitskreises „Energiewende“ wird mehrheitlich 
nicht stattgegeben. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Bürgerver-
sammlung zur Information der Bürger zum Thema 
„Energiewende“ einzuberufen. 
Dabei soll auch die Einführung eines Arbeitskreises 
angesprochen werden.  
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Gemeinderatssitzung am 6. April 2010 
 

 

Bauantrag  Egerland Anja, Sanierung und Erweite-
rung des bestehenden Gebäudes auf Fl.-Nr. 138 
Die Antragstellerin plant die Sanierung und Erweite-
rung des bestehenden Gebäudes. Neben einem 
Innenumbau ist ein geringfügiger Anbau des Wohn-
hauses mit einem Querfirst nach Süden vorgesehen.
Die erforderliche Abstandsflächenübernahme vom
südl. Nachbarn liegt vor.  
Der im Westen angebaute Gebäudeteil, der nach den
Unterlagen im VG-Bauamt als Stadel genehmigt ist,
soll teilweise abgebrochen werden und im DG des
übrigen Bereichs ein Badezimmer eingebaut werden. 
Ob dabei die abstandsrechtlichen Vorgaben einge-
halten sind, ist seitens des Landratsamtes zu klären.  
Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich und das
Vorhaben fügt sich nach Art und Maß der baulichen
Nutzung in die Umgebungsbebauung ein, so dass die
planungsrechtliche Zulässigkeit gegeben ist.  
 

Beschluss: Dem Bauantrag wird die Zustimmung 
erteilt. Seitens des Landratsamtes ist die Abstands-
flächensituation zu überprüfen. 

  

 
Befreiung von Festsetzungen Bebauungsplan
Birkenweg/Erlenweg 
Herr Florian Janetschko beabsichtigt, zusammen mit  
seiner Mutter die Baugrundstücke am Birkenweg
Parzellen 6 und 7 für ein Zweifamilienhaus zu
erwerben. In einer Voranfrage beantragt er - aufgrund 
des Vorhabens ein Energiehaus zu erstellen - die 
Dachneigung von 32° auf 40° abzuändern. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat bewilligt die Abänderung
der Dachneigung auf 40 ° jedoch mit der Auflage, dass
die Giebelhöhe maximal um 50 cm erhöht wird. Die
Wandhöhe muss laut vorgelegter Schnitthöhe auf 5,70
m reduziert werden. 

 
Straßenausbausatzung - Modellberechnung 
Wie in der Sitzung vom 03.11.09 besprochen, wurde
vom Bauamtsleiter der VG Glonn, Herrn Brilmayer,
eine Modellberechnung zur Erhebung von Straßen-
ausbaubeiträgen in der Gemeinde Egmating bei einer
Straßenausbausatzung erstellt. 
Dem Gemeinderat ging diese Probeberechnung am
Beispiel der „Lindacher Str.“ bereits vorab zu.  
 

Im Gemeinderat wird das Für und Wider einer
Straßenausbausatzung nochmals erörtert. Zum einen
zeigt sich bei der angespannten finanziellen Lage im
Haushalt auch die Meinung, dass die Bürger der
Gemeinde an den Kosten für den Straßenausbau und 
Straßenerhalt mit einbezogen werden sollen. Zum
anderen könnte als Ausgleich auch über eine
Erhöhung der Grundsteuer B nachgedacht werden,
wobei allerdings dann die Gemeinschaft mit den
Kosten belastet wird.  
Beschluss: Der Gemeindrat beschließt mehrheitlich, 
den Erlass einer Straßenausbausatzung für die
Gemeinde Egmating vorerst auf unbestimmte Zeit
zurückzustellen. 

 

 

Mülltrennung – Duales System 
Im Wertstoffhof werden keine „Gelben Säcke“ mehr 
angenommen.  
Bisher waren 2 Container für „Notfälle“ aufgestellt.
Jedoch erfolgte hier eine unkontrollierbare Abgabe. 
Da der Wertstoffhof keine Kapazitäten für eine 
Zwischenlagerung zur Verfügung hat, würde eine 
zusätzliche Abholung der „Gelben Säcke“ zu 
deutlichen Mehrkosten und somit zu einer Erhöhung 
der Müllgebühren für alle Bürger der Gemeinde 
führen. 
 

In diesem Zusammenhang wird im Gemeinderat die 
Qualität der Säcke moniert. Bürgermeister Herr 
Eberherr wird deshalb Erkundigungen einholen, ob 
ein stabileres und reißfesteres Material möglich ist. 
 

Eine 14-tägige Abholung der „Gelben Säcke“ ist 
wegen der Kosten und der Vereinbarungen im 
Landkreis nicht möglich. 
 

Die Gemeinde Egmating hat bereits den Antrag 
gestellt, von der Abfallentsorgung durch den 
Landkreis freigestellt zu werden. Eine Entscheidung 
liegt noch nicht vor. 

 
Friedhofserweiterung 
Im nächsten Jahr soll die Erweiterung des Friedhofes 
erfolgen, dazu sind jedoch bereits jetzt die Vor-
planungen vorzunehmen und ein Planer zu beauf-
tragen. Im Haushalt werden für die Friedhofser-
weiterung ca. 100.000,-- € veranschlagt. Auf ca. 
1.000 qm können etwa 150 Grabstellen entstehen u. 
zusätzlich eine Urnenmauer und Urnengrabfelder. 
 

Über die Planungsvergabe wird in einer 
nichtöffentlichen Sitzung abgestimmt. 
 

 
Neubau Kindergarten 
Die Pavillons des BRK Kindergartens waren bisher 
als Übergangslösung gedacht. Da in diesem Jahr für 
neugeschaffene Kinderbetreuungsplätze mit einer 
Bezuschussung von 80 % gerechnet werden kann, 
sollte der Neubau eines Kindergartens bzw. einer 
Kinderkrippe jetzt in Angriff genommen werden. 
 

Die Geburtenzahlen sind konstant, Bedarf ist vor 
allem in der Kinderbetreuung für 1-3jährige gegeben. 
Für die Kinderkrippe sind für das neue Kinder-
gartenjahr bereits 24 Anmeldungen erfolgt. 
 

Für den Neubau bietet sich ein Grundstück im Besitz 
der Gemeinde „Am Birkenweg“ an. Auch ist eine 
Erweiterung des BRK-Kindergartens am Buchgraben 
möglich, jedoch sind hier die Platzverhältnisse sehr 
begrenzt. 
Ideal wäre der Erwerb eines Grundstückes von ca. 
1800 qm in der Ortsmitte.  
 

Beschluss: Der Gemeinderat befürwortet 
einstimmig, in die Planung für ein neues Kinderhaus 
einzutreten. Bürgermeister Herr Eberherr wird 
beauftragt, Verhandlungen mit möglichen 
Grundstückseigentümern zu führen. Über eine 
Planungsvergabe wird in einer nichtöffentlichen 
Sitzung entschieden. 
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Beteiligung der Gemeinde Egmating-  

Gemeinderatssitzung am 4. Mai 2010 Bewilligung zur Gewinnung von Erdwärme für das 
Feld Dürrnhaar 

 

Aufstellung einer Ergänzungssatzung  
Die Gemeinde Egmating wurde über das Verfahren zur 
Gewinnung von Erdwärme in der Nachbargemeinde
Dürrnhaar informiert und um Mitteilung gebeten, inwie-
weit Bedarf für eine geothermische Wärmenutzung
besteht.  

Münster-Südwest / Vorstellung des 
Planentwurfes und Auslegungsbeschluss 
Wie bereits in der Sitzung am 26.01.2010 beschlos-
sen, soll für die beiden Grundstücke Fl.-Nr. 1775/5 
und 1597/8 ein Bauleitplanverfahren eingeleitet 
werden.  

Beschluss: Wegen eines Anschlusses an die
Geothermie für Fernwärme nach Egmating soll ein 
kostenloses Angebot eingeholt werden. 

Der beauftragte Architekt, Herr Seiz, hat dazu den 
Entwurf einer Ergänzungssatzung mit Begründung 
ausgearbeitet und stellte diesen dem Gemeinderat 
vor und erläuterte ihn.   

 
Es ist die Errichtung von zwei Einzelhäusern mit 
Garagen vorgesehen, wobei die max. Grundfläche 
für das Hauptgebäude je 130 m² betragen darf. Pro 
Wohngebäude dürfen max. zwei Wohneinheiten 
untergebracht werden.  

Arbeitskreis Energiewende 
Zum Thema Energiewende wird am 20. Mai 2010 um
19.30 Uhr im Haus der Gemeinde Egmating eine
Bürgerversammlung  abgehalten. Hier sollen den
Bürgern Informationen geboten und ergebnisoffen 
diskutiert werden.  Die max. Wandhöhe ist mit 6,20 m und die Dachform 

als gleichschenkeliges Satteldach mit einer DN von 
23 bis 27° festgesetzt.  

 
Zuschussantrag Seniorenclub 

Der erforderliche Ausgleich für die Eingriffsfläche von
ca. 2.000 m² beträgt bei einem Faktor von 0,35   685 
m². Dazu werden Teilflächen der Fl.-Nrn. 1807 und 
1612, Gemarkung Egmating, ökologisch aufgewertet 
und die Flächen werden grundbuchrechtlich 
gesichert.  

Mit Antrag vom 15. März 2010 ersucht der Senioren-
club Egmating wieder um einen jährlichen Zuschuss. 
 
Beschluss: Der Gemeinderat bewilligt einstimmig,
dem Seniorenclub wie im letzten Jahr einen Betrag von 
600,-- € zukommen zu lassen. 

Die Aufwertungsmaßnahmen auf diesen Flächen 
werden mit der unteren Naturschutzbehörde im LRA
abgestimmt. Ein Planungskostenübernahmevertrag 
mit den Grundeigentümern liegt vor.  

 
 

Sonstiges 
a) Jugendgremium 

 
Gemeinderat Herr Eberl erklärt seinen Rücktritt mit
sofortiger Wirkung aus dem Jugendgremium. 

Beschluss:  Seitens der Gemeinde Egmating 
besteht mit der vorliegenden Planung mit 
Begründung und Ausgleichsflächenberechnung und -
darstellung Einverständnis und es wird folgender 
einstimmiger Aufstellungsbeschluss gefasst: 

 
b) Vorplatz Jugendtreff 
Wegen einer Bepflasterung vor dem Jugendraum soll
eine Besichtigung durch den Bauausschuss erfolgen. Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung einer 

Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
für die beiden Grundstücke Fl.-Nr. 1775/5 und 1597/8 
an der Killistraße, südwestlich von Münster, 
Gemarkung Egmating.  

 
  

Die Verwaltung wird beauftragt, mit der heute 
vorgestellten Planung die öffentliche Auslegung 
durchzuführen. Ebenso sind die berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur 
Planung anzuhören. 

 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2010 
Der Finanzausschuss des Gemeinderates Egmating 
befasste sich im Rahmen der Haushaltsvorberatung
am 21.04.2010 ausführlich mit dem vorgelegten 
Entwurf des Haushaltsplanes und der Haushalts-
satzung. Entsprechend dem Beratungsergebnis wird 
der Entwurf dem Gemeinderat nun zur Beschluss-
fassung vorgeschlagen. 
Der 1. Bürgermeister Eberherr sowie Kämmerer 
Markus Zistl erläuterten die wichtigsten Eckdaten 
sowie die voraussichtliche künftige Entwicklung des  
Gemeindehaushalts. 
 

Es ergeht folgender Beschluss: Auf Grund des Art. 
63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde 
Egmating folgende Haushaltssatzung:  
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§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2010 wird hiermit festgesetzt; er schließt
  im 

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 2.420.000 €  

und im    
Vermögenshaushalt  in den Einnahmen und 

Ausgaben mit 704.000 € ab. 
 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt
werden nicht  festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
                                                           (A)     300 v. H. 
 b) für die Grundstücke             (B)   300 v.H.
                                                       
2. Gewerbesteuer                                       330 v.H. 
  

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf                  400.000 €        festgesetzt.
 

§ 6 
Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und 
Ausgaben und/oder den Stellenplan beziehen, werden 
nicht aufgenommen. 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 
in Kraft. 

 
Finanzplan 2009 – 2013 
Sowohl Finanzplan als auch Investitionsprogramm
wurden im Rahmen der Haushaltsvorberatung am
21.04.2010 vom Finanzausschuss ausführlich
diskutiert und dem Gemeinderat nun zur
Beschlussfassung vorgeschlagen. 
 
Es ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den Einnahmen
und Ausgaben nach den Endsummen, 
das Investitionsprogramm nach der Anlage im
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2009 mit 2013
vom Gemeinderat beschlossen. 

 
Jugendraum 
Bereits in einer nichtöffentlichen Beratung hat der 
Gemeinderat mit Herrn Schmidt, Leiter der Diakonie
Rosenheim, die Probleme der Weiterführung des
Jugendraumes erörtert. 
Dem Gemeinderat liegt ein Antrag einer Gruppe von
Jugendlichen vor, die sich bereit erklären, ab Mai 2010 
den Jugendraum in Form als „Selbstverwaltenden
Jugendraum“ zu betreuen.  
 
  

Der Gemeinderat sieht diese Initiative als äußerst 
begrüßenswert an. Die Jugendgruppe unter der 
Leitung von Frau Lena Wagner gibt an, mit 
Unterstützung durch den Kreisjugendring Ebersberg, 
sich aktiv in die Jugendarbeit der Gemeinde 
Egmating einbringen und den Jugendraum an den 
ungeraden Freitagen öffnen zu wollen.  
 

Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt sein Einverständnis für eine
„Selbstverwaltung des Jugendraumes“ durch die 
Gruppe Jugendlicher, wie im Antrag vom 27.04.2010 
vorgeschlagen wurde. Bedingung ist allerdings dazu, 
im Vorfeld zusammen mit den Jugendsprechern und 
dem Bürgermeister ein Konzept zu erarbeiten und 
dem Gemeinderat vorzustellen.  
Träger bleibt die Gemeinde Egmating. Zu gegebener 
Zeit ist jedoch zu befinden, ob nebenher Bedarf 
besteht, noch eine bezahlte Fachkraft der Diakonie 
besonders für die Jugendarbeit der 10 – 14 Jährigen 
zu engagieren.  

  
 

Zuschussantrag Pfadfindergruppe 
Mit Antrag vom 23.03.2010 hat die DPSG 
Pfadfindergruppe um einen jährlichen Zuschuss für 
die Kinder- und Jugendarbeit ersucht. 
 

Beschluss: Der Gemeinderat gewährt wie im letzten 
Jahr einen Zuschuss in Höhe von 500,-- €. 

  
 

Bauantrag Martin Stürzer 
Antrag auf Vorbescheid/Nutzungsänderung 
gewerblicher Teil/ Einbau von 6 Wohnungen 
Der Antragsteller will mittels Vorbescheid geklärt 
wissen, ob nach Verlagerung des Betriebes der 
Einbau von Wohnungen in den ehem. 
Betriebsräumen im KG und EG zulässig ist. Das 
Grundstück befindet sich im Innenbereich und es ist 
kein Bebauungsplan vorhanden. 
Das Vorhaben muss sich nach Art und Maß der 
baulichen Nutzung in die Umgebungsbebauung 
einfügen. Das Baugebiet ist als Allg. Wohngebiet 
einzustufen, so dass Wohnnutzung zulässig ist. Es 
sind dabei Wohneinheiten in unbeschränkter Zahl 
grundsätzlich zulässig.  
Die gemäß der gemeindlichen Stellplatzsatzung 
erforderlichen Stellplätze sind rechnerisch und 
zeichnerisch nachgewiesen. Das Vorhaben ist 
planungsrechtlich zulässig. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag auf Vorbescheid wird die Zustimmung 
erteilt.  
Wegen persönlicher Beteiligung hat Gemeinderat 
Herr Stürzer an der Abstimmung nicht teilgenommen.

 
Sonstiges: 
Gemeinderat Herr Stürzer erklärt seinen Rücktritt als 
Gemeinderat der Gemeinde Egmating und begründet
dies mit seiner Wohnsitzverlegung nach München. 
 

Herr Stürzer verlässt die Sitzung. 
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Nächstfolgender Listennachrücker ist Herr Markus 
Winter, der die Berufung zum Mitglied des 
Gemeinderates durch vorliegende schriftliche 
Erklärung annahm. 

  

Gemeinderatssitzung  am  1.  Juni  2010Gemeinderatssitzung am 1. Juni 2010  
  

 
Bekanntgabe von nichtöffentlichen Beschlüssen
nach Wegfall der Nichtöffentlichkeit:  
Bürgermeister Herr Eberherr gibt bekannt, dass für die
Tiefbaumaßnahmen zur Sanierung der Lindacher
Straße und des Kellersteiges der Auftrag an die Firma
Holzner Tief- und Straßenbau GmbH & Co. KG
Rosenheim vergeben wurde. Die Sanierungsarbeiten
haben bereits begonnen. 

Herr Markus Winter wurde vom 1. Bürgermeister 
gemäß Art. 31 Abs. 5 GO vereidigt. Er ist damit 
Mitglied des Gemeinderates Egmating (CSU/Freie 
Wähler-Fraktion). 

 
Bauantrag Monika Henseler u. Sigi Mühlbauer, 
Ausbau des Wohnhauses in Münster,   
Am Hirschberg 20 zu zwei Wohneinheiten Antrag auf Entbindung vom Gemeinderatsmandat 
Die Bauherren planen den Abbruch des nördlichen 
Gebäudeteiles mit einer Breite von 3,50 m und den 
Anbau eines Neubaues mit einer Breite von 6,50 m. 

Mit Schreiben vom 05. Mai 2010 ersucht Gemeinderat 
Herr Martin Stürzer, ihn von seinem Amt als Mitglied
des Gemeinderates Egmating zu entbinden.  

  
Um das Dachgeschoss besser wohnlich nutzen zu 
können, ist außerdem die Aufstockung des 
Gebäudes um ca. 1,80 m vorgesehen. Es sind zwei 
Wohneinheiten geplant. 

Der Antrag wird mit der Verlegung seines Lebens-
mittelpunktes bzw. des Hauptwohnsitzes  nach
München begründet.  
Dies hat den Amtsverlust kraft Gesetzes zur Folge (Art.
48 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 i.V. mit Art. 21 Satz 1 GLKrWG).
Er bedarf jedoch nach Art. 48 Abs. 4 Satz 2 GLKrWG
der förmlichen und verbindlichen Feststellung durch
den Gemeinderat  

Für ein Gebäude, das wie hier im Außenbereich liegt, 
ist eine Erweiterung gem. § 35 Abs. 4 Nr. 5 BauGB 
auf bis zu zwei Wohneinheiten unter bestimmten 
Voraussetzungen zulässig. So muss das Gebäude 
zulässigerweise errichtet worden sein und die 
Erweiterung muss im Verhältnis zum Bestand und
unter Berücksichtigung der Wohnverhältnisse 
angemessen sein. 

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Egmating nimmt das Schreiben von
Herrn Stürzer zur Kenntnis und stellt den Amtsverlust
nach  Art. 48 Abs. 4 Satz 2 GLKrWG fest. Herr Stürzer
ist mit sofortiger Wirkung von seinem Amt als
Gemeinderatsmitglied entbunden. 

 
Diese Voraussetzungen sind nach Ansicht der 
Verwaltung gegeben. 
Des weiteren ist die künftige Wohnung vom 
Eigentümer oder seiner Familie zu nutzen. Nach 
Angaben der Bauherrnschaft wird die neue Wohnung 
die Tochter der Eigentümerin nutzen. Das Bauvor-
haben ist planungsrechtlich zulässig, wenn eine recht-

 
Bürgermeister Eberherr dankt Herrn Stürzer für seine 
engagierte Tätigkeit zum Wohl der Gemeinde. 

  
 

Vereidigung von Herrn Markus Winter als neues 
Mitglied des Gemeinderates 

lich gesicherte Zufahrt gegeben ist. Das Grundstück 
liegt nicht an einen öffentlich gewidmeten Weg an.  

  
Mit Beschluss-Nr. 3 vom 01.06.2010 wurde
Gemeinderat Herr Martin Stürzer von seinem Amt als
Mitglied des Gemeinderates Egmating (CSU/Freie
Wähler-Fraktion) entbunden. 

Beschluss: 
Dem Bauantrag wird die Zustimmung erteilt. Eine 
rechtlich gesicherte Zufahrt ist noch nachzuweisen. 

  
  

 

  
 L u s t  a u f s  L a n d !    

  
 F e i n e  b a y e r i s c h e  K ü c h e  
 B i e r g a r t e n  
 H o t e l z i m m e r  
 V e r a n s t a l t u n g s r ä u m e  
  
  

 
 
 

 
     
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

                     

 Rosemarie & Heinz  Ott  •   85658 Münster / Egmating •  Killistr. 6 • Tel. 08093 / 577 54-0 
                                       eMail:   info@haflhof.de  •  www.haflhof.de 

 Ö f f n u n g s z e i t e n :  
W o c h e n t a g s  v o n  1 1  –  1 4  h   &     a b  1 7  h  
S a m s t a g ,  S o n n -  u n d  F e i e r t a g    a b  1 1  h  
 

D i e n s t a g  R u h e t a g  

mailto:info@haflhof.de
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Bürgermeister Herr Eberherr bedankt sich bei Herrn 
Seiz für die Vorplanungen und die Vorstellung. Über 
eine Vergabe der Bauplanung wird in der 
nichtöffentlichen Sitzung entschieden. 

Neufassung der Abfallwirtschaftssatzung in der
Gemeinde Egmating 
Auf Grund des Art. 3  Abs. 2 und des Art. 7  Abs. 1 
Bayer Abfallwirtschafts- und Altlastengesetz
(BayAbfAlG) in Verbindung mit Art. 24 Ass.1 Nr. 1 und
2. Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO)
und der Rechtsverordnung des Landkreises Ebersberg
zur Übertragung von Teilaufgaben der Abfallent-
sorgung auf die Gemeinden des Landkreises
Ebersberg erlässt die Gemeinde Egmating mit
Zustimmung der Regierung von Oberbayern vom
03.01.1993, AZ 8218744.4 folgende Satzung. 

 
 

 
Zusammenarbeit in einem Schulverbund zur
Realisierung einer Mittelschule 
Die Gemeinde Brunnthal ersucht um eine 
Stellungnahme der Gemeinde Egmating, ob eine 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden Aying und 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn in Bezug auf einen 
Schulverbund zur Realisierung einer Mittelschule 
denkbar ist. 

 

Beschluss: 
Für die Vermeidung, stofflicher Verwertung, das
Einsammeln und Befördern von Abfällen
(Abfallwirtschaftssatzung AWS) in der Gemeinde
Egmating wird die Abfallwirtschaftssatzung vom
13.04.1994 zum 01.07.2010 neu gefasst.  

 
Auch in der Verwaltungsgemeinschaft Glonn wird im 
Hinblick auf den Erhalt der Schule mit Zentrum Glonn 
ein Zusammenschluss erstrebt. 

 

Der Gemeinderat beschließt, das Inkrafttreten der
neugefassten Abfallwirtschaftssatzung zum
01.07.2010. 

Ein Fortbestand ist hier gefährdet, wenn hier 
Gemeinden austreten und sich anderen Kommunen 
anschließen.  
 Kindergartenneubau – Vorstellung Planung Herr Seiz 
Im Gemeinderat ist man allerdings mehrheitlich der 
Meinung, dass der kurze Schulweg für die 
Egmatinger Schüler nach Höhenkirchen erheblich 
von Vorteil ist.  

Herr Architekt Seiz stellt dem Gemeinderat aufgrund
einer Voruntersuchung für die Errichtung einer
zweizügigen Kinderkrippe Konzepte vor. Dazu erhält
der Gemeinderat Skizzen über eine Vorplanung des
gemeindeeigenen Grundstückes am Birkenweg und
eines eventuell zu erwerbenden Grundstückes auf Fl.-
Nr. 162.  

 
Beschluss: 
Der Gemeinderat befürwortet mehrheitlich, mit der 
Gemeinde Brunnthal zwecks Zusammenarbeit in 
einem Schulverbund zur Realisierung einer 
Mittelschule in Verbindung zu treten und Interesse an 
Verhandlungen zu bekunden.  

 

Eine Bebauung auf Fl-Nr. 4 (bisherige
Kindergartenpavillons) sieht Herr Seiz wegen der
beengten Platzverhältnisse als nicht geeignet an. 

 
  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
NEUER 
K U N D E N S E R V I C E  
HOL- UND BRINGSERVICE IM ORTSBEREICH EGMATING KOSTENLOS 
ERSATZFAHRZEUG € 25,-- PRO TAG UND 100 KM FREI. 
 Klima-Service  €  79,-- incl. 500 g Kältemittel 
 Große Auswahl an Sommerreifen 
 NEU: Sonnenschutz-Folien! 
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    P R E S S E M I T T E I L U N G    -    Neue Hüpfburg 
   
Die Kinder einer Miniclub-Gruppe aus Ebersberg waren die ersten, die die neue Hüpfburg des 
Landkreises eingeweiht haben. Gesponsert hat die Neue und vierte ihrer Art die Kreissparkasse  
Ebersberg. Landrat Gottlieb Fauth hat sie jetzt für den Landkreis entgegengenommen.  
 
Vereine, Privatpersonen, Schulen und Kindergärten aus dem Landkreis können die Hüpfburg künftig beim 
Verleih „Spielkistl“ des Kreisjugendamtes ausleihen. „Ihre Vorgänger waren im Durchschnitt etwa siebzig Mal 
pro Jahr im Einsatz“, berichtet Karin Obergrusberger vom Kreisjugendamt.  
 
Unter der Telefonnummer (08092) 823 252 kann man die neue Hüpfburg reservieren.  
 

 

 

Auf dem Foto:  

Herbert Schütze (Kreissparkasse),  

Franz Lohmeier, 

Karin Obergrusberger, Anja Pondorf,  

Landrat Gottlieb Fauth,  

Torsten Koch (Kreissparkasse) 
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Kreisjugendring Ebersberg           Kulturtage 2010 
 

Mit einem vielfältigen Programm überzeugen die Kulturtage 2010 vom 10. bis 18. September in der 
Volksfesthalle Ebersberg. 
Das Festival, das ehrenamtlich von jungen Menschen für junge Menschen im Landkreis organisiert wird, deckt 
sämtliche Facetten der (Jugend-)Kultur ab. Neben Konzerten und Partys wird eine junge Autorin aus den 
Bestsellerlisten lesen, der Stummfilmklassiker Metropolis live vertont, Skater ihr Können beweisen, Theater 
gespielt und vieles mehr.                             Die detaillierten Infos gibt’s unter www.kulturtage-ebersberg.de. 
 

Programmübersicht: 
 
Freitag, 10.09.2010 
17.00 Uhr Eröffnung  
19.00 Uhr Eröffnungsparty mit FM4 DJ Functionist, 
     DJ Lill & DJ Rub a dizzle 
Der Nachtexpress fährt regulär auf allen Linien 
 

Samstag, 11.09.2010 
10.00 Uhr Kochworkshop - Anmeldung vorab        
    erforderlich 
14.00 Uhr SkateContest (Warm Up ab 11.00 Uhr)  
     in Kooperation mit dem Rollsport e.V. 
19.30 Uhr Taste of Boars mit Mighty Hats,        
   Zeitzeuge, Planet Ersag, The Dope,         
Brainbucks, àlaSKA, Aerolite 
Der Nachtexpress fährt regulär auf allen Linien 
 

Sonntag, 12.09.2010    Benefizkonzert    in 
der Volksfesthalle Ebersberg um  17.00 Uhr 
(Einlass ab 16.00 Uhr)  Eintritt 5,-- € . 
 

Bunt statt Braun goes Woodstock, 11 Bands 
(ohne Honorar) lassen Woodstock bei einem  
Konzert zugunsten Bunt statt Braun wieder 
auferstehen. (u.a. Mardi Gras, Wasteland, 
dIE fRISCHEN fISCHE, die Panzerknacker), 
ein Moderator – niemand geringerer als Ali 
Khan (!) - wurde gefunden.  
 

Der Nachtexpress fährt Spezialfahrten auf den Linien 1 & 
2, die auch in den Norden des Landkreises verlängert 
werden - Routen siehe Homepage  
 

Wenn alles planmäßig läuft, wird es einen 
Konzertmitschnitt geben: die Ebersberger 
Woodstocksongs werden auf CD zu hören und zu 
kaufen sein. Die Verkaufserlöse der CD und der 
Eintritt zum Konzert kommen dem Bündnis BUNT 
STATT BRAUN zugute.  
 

Hartmut Thumser, Pfarrer, Musiker und Sprecher 
des Bündnisses „BUNT STATT BRAUN“ 

 Montag, 13.09.2010 
16.00 Uhr Caféöffnung 
19.30 Uhr Lesung mit Melda Akbas "So wie ich will 
- zwischen Moschee und Minirock" 
 

Dienstag, 14.09.2010 
16.00 Uhr Caféöffnung 
19.30 Uhr Theater R.I.P. überrascht mit          
einer szenischen Lesung 
 

Mittwoch, 15.09.2010 
16.00 Uhr Caféöffnung 
19.30 Uhr die Songwriter Grapefruit Desaster, 
Torpus, Game Ove, Rainmann & SnareTom geben 
ihre Songs zum Besten! 
 

Donnerstag, 16.09.2010 
16.00 Uhr Caféöffnung 
19.30 Uhr Filmabend mit dem Stummfilm-        
klassiker "Metropolis" - live vertont 
 

Freitag, 17.09.2010 
16.00 Uhr Caféöffnung 
19.30 Uhr Big Beats In Town mit Insert Brain, DJ 
Burnett & DJ Discaballero   
Der Nachtexpress fährt regulär auf allen Linien 
 

Samstag, 18.09.2010 
19.30 Uhr Konzert mit Schein, Ohrbooten und 
Rainer von Vielen - Abschluss der Kulturtage mit DJ 
Drumchris 
 

Der Nachtexpress fährt regulär auf allen Linien, Linien 1 
& 2 halten zusätzlich am Volksfestplatz. 
 

Veranstalter: 
Kreisjugendring Ebersberg 
Bahnhofstr. 12  
85560 Ebersberg 
Tel. 08092 / 21038 
mail@kjr-ebe.de     
Weitere Infos: www.kulturtage-ebe.de  
 

 

 

R epa ra tu rve rg l a sungen  
jeder Art 

übernimmt weiterhin  

  W a n d e r g l a s e r     E r i c h  M a y r  •  A m  H i r s c h b e r g  6     

                                8 5 6 5 8     E g m a t i n g  –  M ü n s t e r  

 Tel.: 08093 / 1058 
 

http://www.kulturtage-ebersberg.de/
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Freitag_-_Er%F6ffnung
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Samstag_-_SkateContest%2C_TOB
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Sonntag_-_BSB_goes_Woodstock
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Montag%2C_13.09.2010
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Dienstag%2C_14.09.2010
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Mittwoch%2C_15.09.2010
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Donnerstag%2C_16.09.2010
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Freitag%2C_17.09.2010
http://www.kulturtage-ebersberg.de/?Programm:Samstag%2C_18.09.2010
mailto:mail@kjr-ebe.de
http://www.kulturtage-ebe.de/
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Rama Dama   in Egmating –  
 

eine erfolgreiche Aktion des Vereinskartells 
 
Am 8. Mai 10 war es so weit. Vertreter der Vereine trafen sich an der Burschenhütte um entlang der 
Ortsverbindungsstraßen für eine saubere Landschaft zu sorgen. Den größten Trupp stellten die Pfadfinder, die 
mit sieben tatkräftigen Helfern unterstützt von zwei Müttern antraten.  
 
Der vom Landkreis zur Verfügung gestellte Container konnte nach drei Stunden Arbeitseinsatz gut gefüllt 
wieder verschlossen werden. Altölkanister am Parkplatz, Glasflaschen, Reste von Autofood am Straßenrand, 
Reifen und auch Windelsäcke im Wald und unzählige Zigarettenschachteln leisteten dazu ihren Anteil.  
 
Dank gilt der Gemeinde Egmating, die die Aktion mit Getränken und einer kräftigen Brotzeit unterstützte. Vor 
allem aber bedankt sich das Vereinskartell bei Karl Schabmair, Josef Maier, Johann Riedmaier und Andreas 
Voglrieder, die sich nicht nur die Zeit zum Helfen nahmen sondern auch ihre Fahrzeuge zum Einsammeln vom 
Müll einsetzten.  
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Veranstaltungskalender der Vereine für 2010 - Termine 
Tag Datum Veranstaltung Verein Zeit Ort 
A u g u s t    2 0 1 0  

   Sa 14.08. 30 Jahre TSV Fußball 
 

S e p t e m b e r   2 0 1 0  
Sa 04.09. Weinfest  Burschenverein  Eck-Stadl 

Fr 17.09. Hoagascht mit Ehrungen  GTEV 19.30 Gasthof Wallner 

Sa 18.09. Bergmesse am Hochfelln Blaskapelle 11.30  

So 19.09. Radlrallye TSV   
 

O k t o b e r       2 0 1 0  
Di 05.10. „Baumgeschichten“  19.30 Gartenbauverein/KBW Haus d.Gemeinde

So 31.10. Herbstversammlung mit Neuwahl GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

 

N o v e m b e r    2 0 1 0  
Sa 13.11. Vereinsausflug GTEV   

So 14.11. Volkstrauertag    

Di 16.11. „Der kleine Grieche - Philip 
Melanchthon“ 

KBW 19.30 alter Gemeinde-
saal 

Sa 27.11. Turngala TSV  Turnhalle 

Mo 29.11. R e d a k t i o n s s c h l u s s  G e m e i n d e m i t t e i l u n g   

Di 30.11. „Christliche Rituale im Kirchenjahr“  KBW 19.30 alter Gemeinde-
saal 

 

D e z e m b e r     2 0 1 0  
So 12.12. Christkindlmarkt alle Vereine   

So 26.12. Stephanitanz Burschenverein  Haus d.Gemeinde

 

J a n u a r        2 0 1 1  
Mi 05.11. Christbaumversteigerung GTEV 19.30 Hotel Tannenhof 

 

Individuelle Grabmalgestaltung 
Reparaturen        Renovierungen        Inschriften        Bildhauerarbeiten 

Naturstein für Grab und Garten 
 

       Andreas Sprunkel  

A n d r eas   S p r u n k e l  

                                 Steinmetz- und Steinbildhauermeister staatl. gepr. Steintechniker  
            Am Ried 1      85658 Egmating 
              Tel.: 08095 / 87 32 39      Mobil: 0176 / 22 91 31 22  

        Email: Steinbildhauer-Meister@t-online.de  
        Termine jederzeit nach Vereinbarung 
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Rückblickende Gedanken zum letzten Kindergartenhalbjahr  im 
kath. Kindergarten St. Johann Baptist... 
Die  Sommerferien stehen vor der Tür, Kinder und Eltern freuen sich auf die wohl-
verdienten freien Stunden. Ausflüge wurden und werden gemacht, so auch bei uns 
im Kindergarten und letzte organisatorische Dinge erledigt.  
 
Die Sommerferien sind gerade in unserer, sowie in allen Kindertageseinrichtungen 

ein magischer Zeitabschnitt. Gerade so, als ob sich die Zeit in vor den Sommerferien und nach den 
Sommerferien aufteilt. Und so ist es auch:  
 
Wir hatten im letzten Kindergartenhalbjahr ganz 
wunderbare Momente.      
So auch an unserem schönen Maifest. Es gab ein 
bayerisches Weißwurstfrühstück und Brez´n, 
Aufführungen von den Kindern für die Eltern und 
danach Spiele für die Kinder. Die Eltern haben 
fleißig geholfen und Kuchen gebacken und trotz 
des kühlen Wetters, gingen vor allem die 
Kindergartenkinder stolz und mit Sonne im Herzen 
heim.  
 
Im Juni durften die Kinder gleich mehrere 
Höhepunkte erleben: Das Team des Kindergarten 
organisierte einen „Räuber-Hotzenplotz-Abend“ mit 
Essen, Räuber-Spielen und Geschichten und 
einem „echten“ Räuber (...natürlich nur verkleidet).  
Ende Juni durften dann die Kinder aufbrechen in 
die große weite Welt.  
 
Die 4 und 5 jährigen fuhren mit der S-Bahn nach 
Kreuzstraße. Von dort aus ging es dann an die 
Mangfall zum „Gold waschen“. Jedes Kind trug 
stolz die Goldsteine im Gepäck heim.  
 
Am Tag danach fuhren dann die Vorschulkinder mit 
dem Zug gen Kufstein zur Festung. Dort 
angekommen, konnten sich alle als Ritter und 
Burgfräuleins verkleiden. Mit dem gläsernen 
Aufzug wurden wir alle zur Festungsanlage hinauf 
befördert. Dort konnten wir das Gefängnis eines 
ungarischen Räuberhauptmann, den tiefen 
Burgbrunnen, den Geheimgang und einige 
Kanonen bestaunen. Müde und zufrieden trafen 
alle um 17.00 Uhr wieder in Egmating ein.  
 
 

 



 
 
 

u l i   2010                   E g m a t i n g e r    Gemeindemitteilungen                  Seite      J
 

  
15

Neben diesen schönen Ausflügen, die die Kinder so sehr genießen, sind wir aber vor allem bemüht um eine 
gute pädagogische Arbeit, die die Kinder stark macht für´s Leben.  
 
So arbeiten wir an zwei Tagen in der Woche mit den Kindern projektbezogen. Die Kinder können sich in der 
Kinderkonferenz für einen Zeitraum von zwei Wochen für eine „Lernwerkstatt“ (z.B. Märchen und Theater, 
Walderleben, kreatives Gestalten, christliche Geschichten) entscheiden. Während dieser Zeit können sich die 
Kinder voll und ganz in das Thema vertiefen. Die Themen der Lernwerkstatt werden über mehrere Wochen vom 
pädagogischen Personal angeboten, so dass jedes Kind die Möglichkeit hat in alle Bereiche hinein 
zuschnuppern.   
 
Doch all diese Arbeit könnten wir nur halb so gut meistern, wenn da nicht noch unsere Kindergarteneltern 
wären. Viele fleißige Hände begleiteten uns durch dieses zweite Halbjahr. Danke an alle Mitwirkenden in den 
Arbeitskreisen (Garten, Reparaturen, Fotos, Bücheraustellung, Kindergartenzeitung, Einkauf)! Danke an 
unseren engagierten Elternbeirat!  
Danke an alle Eltern, die uns  in irgendeiner Art und Weise geholfen haben!....und vor allem Danke an unsere 
liebgewonnenen Kinder!!  
Die „Großen“ lassen wir weiter ziehen in die Schule, die „Jüngeren“ heißen wir im September herzlich 
willkommen!  
 
Mit Kindern ist das Leben immer in Bewegung - ...und das ist auch gut so! Unlängst hat eine Mutter gefragt: 
„Gibt es denn schon Neuerungen die im Kindergartenjahr 2010/2011 anliegen?“ 
Darauf können wir nur antworten: „Geplant ist nicht´s!!“  
Aber sie wissen ja selbst: Neuerungen entstehen immer dann wenn man an den Kindern beobachtet, dass man 
den ursprünglichen Plan zugunsten der Kinder verändern muss! 
 

 
 
 
 
 
 
In diesem Sinne 
wünschen wir allen Eltern 
und Kindern eine 
wunderbare Sommerzeit! 
 
Für das gesamte 
Kindergartenteam  
 
Regina Gruber 
  
 
 
 
 
 

 
 

„ Z U R Ü C K  I N S  L E B E N “  
 

 
-  therapeutische Begegnungsstätte –

 
Karin Stolberg    +     Dahano 

Wiesenäckerweg    19 
85658     Neuorthofen 

Tel. + Fax:   08095 – 870 409 
    

PFERDE ALS „MEDIZIN“ für kranke/behinderte Menschen 
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              Kinder- und Jugendbücherei Egmating 
 
 
 
Nach dem Regen kam dann doch noch die Sonne mit Hitze, Eis, Fußball. Wir nahmen die 
Fußballweltmeisterschaft zum Anlass, das südliche Afrika vorzustellen. 

 
Es gab nicht nur interessante Bücher, die das Leben dort vorstellten, die Kinder konnten auch Pflanzen sehen, 
die in Südafrika beheimatet sind. Z.B. die Cola-Geranie (reibt man ein Blatt vorsichtig zwischen den Fingern, 
dann riecht es wirklich nach Cola), die Gerbera, die Kalla und einige mehr. 
 
An unserem kleinen Büfett gab es Saft mit der Arula-Frucht und das Nationalgetränk Südafrikas: den 
Rotbuschtee – eine Pflanze, die nur in Südafrika wächst. Außerdem gab es getrocknete Früchte, wie z.B. 
Bananen, Mangos, Ananas und Rosinen zu verkosten. Ein Angebot das gerne angenommen wurde. 
 
Auch unser Straußenei wurde bewundert. Vor allen Dingen der Vergleich mit einem Hühnerei und einem 
Wachtelei  ließ die Größe erst richtig zur Geltung kommen. Und dass aus Elefantendung Papier hergestellt 
werden kann, war für viele auch neu (das Papier ist übrigens geruchsneutral, wie anhand eines Beispiels zu 
sehen, bzw. zu riechen war). 
 
An zwei Dienstagen konnten die Kinder auch afrikanische Lieder singen, wie z.B. Anambeke oder Baba la 
gumbala – ein  Lied das die Schöpfung und das Leben preist.  
 
Im nördlichen und südlichen Transvall leben die Ndebele, die ihre Häuser mit bunten, 
geometrischen Mustern schmücken ... und wir wollten wissen wie unsere Leseratten  
ihr eigenes Haus bemalen würden. Die Bilder werden im Vorraum der Bücherei zu sehen  
sein. 
 
 
Es gab natürlich auch neue Fußballbücher und wir sind gespannt, wer den richtigen Tipp abgegeben  
hat und ein Buch gewonnen hat. Gefragt war, wie viele Tore im Endspiel geschossen werden. 
 
 
..... vielen Dank noch an Herrn Baumgartner, der für unsere jüngsten Leseratten einen zweiten Hand- 
lauf für die Treppe angebracht hat.  
 
Wir wünschen allen Leseratten erholsame Ferien. 
Euer Büchereiteam 
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      I N F O R M A T I O N E N  
 
        A U S    U N S E R E R    P F A R R E I  
 
        S T .   J O H A N N   B A P T I S T   U N D   M I C H A E L  
 

      Die Renovierungsarbeiten unserer Pfarrkirche gehen dem Ende zu. Für die Restau-
rierungsarbeiten an den Kreuzwegbildern werden immer noch Spender gesucht. Der Opferkasten an der 
inneren Kirchentüre nimmt all Ihre Gaben entgegen. Für einen höheren Betrag wird Ihnen auf Wunsch eine 
Spendenquittung  ausgestellt. 
An einem Tag der offenen Tür nach den Sommerferien werden der neue Dachstuhl und der Kirchturm zu 
besichtigen sein. Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben werden. 

 

Unser Pfarrbüro ist in den Sommerferien vom Dienstag, den 03. August, bis einschließlich Donnerstag  
den 19. August 2010, geschlossen. Für Notfälle steht ihnen unser Anrufbeantworter zur Verfügung (  360). 

Den Pfarrbrief können Sie mittlerweile auch online einsehen unter der Internetseite:  
www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating      oder unter           www.erzbistum-muenchen.de 
Link „Pfarreien“ anklicken und dann geben Sie bei der Postleitzahl „85658“ oder beim Ortsnamen „Egmating“ 
ein. Vergessen Sie nicht unter Favoriten die Adresse zu speichern! 

Terminvorschau: 
 Samstag, 18.09.10 Gemeinsam mit der Egmatinger Blasmusik lädt die Pfarrei zum 

Berggottesdienst auf den Hochfelln bei Bergen im Chiemgau ein. Weitere 
Informationen entnehmen Sie dem Augustpfarrbrief oder unter 
„Veranstaltungen“ auf unserer Internetseite. 

 Sonntag, 28.11.10 bis zum Hl. Abend Frauentragen im Advent. Wer Maria für einen Tag 
beherbergen möchte, kann sich ab Anfang November im Pfarrbüro in die Liste 
eintragen. 

 Di. 05.10.10 / 19.30 Uhr „Baumgeschichten“ mit Thomas Janschek zusammen mit dem 
Gartenbauverein, im neuen Gemeindehaus (Veranstalter: Kreisbildungswerk 
Ebersberg) 

 Sa. 02.10.10 / 08.45 Uhr  Dankwallfahrt nach Maria Altenburg. Abmarsch am Friedhofskreuz. 
Gottesdienst in Altenburg um 10.30 Uhr. Natürlich sind dazu auch alle 
Autofahrer herzlich willkommen. 

 Di. 16.11.10 / 19.30 Uhr „Der kleine Grieche – Phillip Melanchthon“ mit Kirchenrat Dr.Jens Coldiz, im 
alten Gemeindesaal (Veranstalter: Kreisbildungswerk Ebersberg) 

 Di. 30.11.10 / 19.30 Uhr „Christliche Rituale im Kirchenjahr“ mit Dr. Claudia Pfrang im alten 
Gemeindesaal (Veranstalter: Kreisbildungswerk Ebersberg) 

 

Allen Gemeindemitgliedern wünschen wir eine gute und erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 
 

Monika Olesch Kurt Riemhofer 
PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit Pfarrer 
 

 
 

  
 Ehamostraße 12 
 85658 Egmating 

                     

 
 
 

 
Telefon 08095/906670 
Telefax 08095/2577 

  
  

www.stuerzer-service .de  
mail@stuerzer-service.de

http://www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating
http://www.erzbistum-muenchen.de/
mailto:mail@stuerzer-service.de
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Eigentlich müsste es heißen: Was war los bei den Trachtlern. Denn der Höhepunkt unseres 
Trachtenjahres war eindeutig das 90-jährige Gründungsfest am 29. Mai 2010. Viele Gäste freuten sich 
mit uns über einen gelungenen Hoagascht, bei dem Hans Schönauer abwechselnd die Lieder der 
Sagschneider-Malan, der Bairer Saitenmusi, der Rotofen-Musi und der Perler-Buam ankündigte, nicht 
zu vergessen unsere Egmatinger Blaskapelle und die Kinder- u. Jugendgruppe unseres Vereins, die das 
Programm umrahmten.  
Wir möchten uns hier noch einmal bei allen bedanken, die zu diesem Erfolg beigetragen haben, sei es 
die Gemeinde Egmating mit Bürgermeister Eberherr, die den Saal zur Verfügung stellte, Dekan Kurt 
Riemhofer, der den Festgottesdienst und das Totengedenken gestaltete, die Mitglieder des Vereins, die 
die ganzen Aufbau- und Aufräumarbeiten erledigten oder auch die fleißigen Bäckerinnen, die uns so 
gute und schöne Kuchen spendierten.  
 
Wie bereits bei der Frühjahrsversammlung angekündigt soll es heuer einen Vereinsausflug geben. 
Als Termin wurde Samstag, 13. November 2010, festgelegt. Ziel des Ausfluges wird Benediktbeuern 
sein. Dort wollen wir das Kloster besichtigen und am Nachmittag dann das Trachteninformations-
Zentrum, das sich ebenfalls auf dem Klostergelände befindet. Abfahrt wird voraussichtlich um 8.30 
Uhr sein. Weitere Informationen werden wir ab September über Plakate bekannt geben.  

Wir laden herzlich ein  
 
 

Am Freitag, 17. September 2010, findet unser alljährlicher  Hoagascht   im Gasthof 
Wallner statt. Dabei möchten wir wieder unsere langjährigen Mitglieder ehren und ihnen 
für ihre Treue zum Verein danken. Für die musikalische Unterhaltung werden auch heuer 
wieder verschiedene Musikgruppen sorgen.  

 
 
 
 
  
 
 

Eine schöne und hoffentlich sonnige Sommer- und Urlaubszeit wünschen Ihnen 

die Trachtler 
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     TSV EGMATING e.V. 

 

                                                                                                 

Badminton - Basketball - Fußball - Karate - Turnen/Gymnastik - Stockschießen – Tischtennis -Volleyball 
 

  
 

                                                               TSV-Nachrichten 
Mitgliederversammlung des TSV Egmating am 30.4.2010 

 
In der Mitgliederversammlung des TSV Egmating konnte der 
1.Vorstand Franz Nowotny zu Beginn wieder 3 Mitglieder für 
Ihre 25 jährige Treue zum Verein ehren, Frau Hutterer (Bild mit 
1.Vorstand) und Herrn und Frau Jüngling. 
 
Der Verein hat derzeit ca. 740 Mitglieder. Die mitglieder-
stärksten Abteilungen sind Turnen/Gymnastik und Fußball, im 
Trend liegen weiterhin Karate, Badminton und Volleyball. Die 
Altersstruktur ist ausgewogen und bestärkt das Ziel „Sport in 
Egmating für Jung und Alt“ anzubieten.  
Generell kann finanziell von einem gesunden Verein 
gesprochen werden. Durch zahlreiche Sponsoren, z.B. der 
Gewerbeverband Egmating, die Schlosswirtschaft, Sport 
Friedrich und zahlreiche weitere in der Fußballabteilung, können auch größere Investitionen getätigt werden.  
 
Die Entlastung des Kassenwarte und des Vorstandes wurde vorgenommen und die einzelnen Abteilungen 
berichteten von Ihren sportlichen Highlights des Jahres. Nicht wenige Abteilungen würden gerne mehr Stunden 
anbieten. Ob jedoch alle berücksichtigt werden können, muss an der Kapazität der Turnhalle ausgerichtet 
werden. 

 
Volleyball 

Das „blaue Vertrauen“ der Schlosswirtschaft Egmating 
Unsere aktiven Spielerinnen und Spieler der Volleyball Mannschaften U14 Jungs + U14 und 16 Mädchen sind 
voller Stolz mit Ihren hellblauen Trikots auf der Rückseite mit „Schlosswirtschaft Egmating“ bedruckt, die ganze 
Saison aktiv gewesen! Besucht haben sie die Hallen in Unterhaching, Grafing, Oberhaching und natürlich auch 
Egmating. Umso erfreulicher ist es, dass der Sponsorpartner, vertreten durch die Schlosswirtschaft Egmating, 
unser Trikot im Eingang der Schlosswirtschaft aufgehängt hat. Das Trikot hat sicherlich auch Glück gebracht 
und die U16 Mädchen Mannschaft in die Kreismeisterschaft geführt.  
Dieses Jahr wollen die „mittlerweile“ U16 Jungs und U18 Juniorinnen weiterhin aktiv mitkämpfen und 
Mannschaften wie Grafing, Unterhaching, Kirchseeon, Höhenkirchen und Taufkirchen deutlich schlagen! 
Zuschauer bzw. Fans sind herzlich eingeladen. Der Spielplan wird in Kürze auf unserer Homepage 
veröffentlicht.  
Viel Glück wünscht unser Sponsor! Die Schlosswirtschaft Egmating ist im Sommer durchgehend offen, und 
freut sich über jeden Genießer und vor allem jeden Sportler! 
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TSV Egmating zum 4. Mal Ausrichter des Freundschaftswettkampfes im  
Gerätturnen am 18.4.2010 

 
Dass sich ein Wettkampf so großer Beliebtheit erfreut, gibt es selten – und zeigt, dass man nicht unbedingt eine 
große Dreifach-Turnhalle haben muss, um einen Wettkampf im Gerätturnen auszurichten und gute Turnerinnen 
zu trainieren! 
 
Die Gerätturnabteilung des TSV Egmating hat bereits ca. 40 Mitglieder im Alter von 3 bis 16 Jahren und kann 
schon beachtliche Erfolge auf Landkreis- und sogar Landesebene vorweisen.  
 
Bereits zum vierten Mal richtete der TSV Egmating einen Freundschaftswettkampf aus, den die Trainerin der 
Egmatinger Turnerinnen, Manuela Marschner vor nunmehr 12 Jahren ins Leben gerufen hatte; und er brach 
diesmal alle Rekorde: über 230 Turnerinnen aus 9 Vereinen hatten sich angemeldet! Es wäre gelogen, zu 
behaupten, dass das die Veranstalter nicht ins Schwitzen gebracht hätte, aber umso bemerkenswerter ist es, 
dass die Veranstaltung in jeder Hinsicht ein voller Erfolg wurde!  
 
 

Durch die großartige Organisation im Vorfeld von Manuela Marschner wurde bei allen vier Durchgängen des 
Wettkampfes der Zeitplan exakt eingehalten so das sogar noch für jede Jugend genug Einturnzeit blieb obwohl 
gar keine Vorgesehen war. Alle Turnerinnen bekamen bei der Siegerehrung eine Urkunde, ein kleines 
Geschenk und die Treppchenplätze einen heiß begehrten Pokal.  
 
Hier auch noch einmal ein großes Lob an alle Kampfrichter die den ganzen Tag sehr zügig und professionell 
schnelle Wertungen den Turnerinnen aushändigen konnten. Ohne die hervorragenden Kampfrichter wäre ein 
Wettkampftag mit so vielen Teilnehmern in dieser Zeit nicht möglich gewesen. 
Erwähnt werden muss auch das vielfältige Buffet, das die Eltern der Turnabteilung und der Vereinsvorstand für 
alle Turnerinnen, Trainer, Kampfrichter und die vielen Zuschauer gezaubert hatte. 
 

Nun aber zum Wesentlichen an einem Wettkampf: auch das Ergebnis der Egmatinger Turnerinnen konnte sich 
sehen lassen! In fast jeder Jugend in der der TSV Egmating vertreten war konnten wir einen Pokal mit nach 
Hause nehmen. 
 
Unsere Jüngsten Jahrgang 2006 - 2005 / G-Jugend haben den 
 2. Platz - Mona Faryhs und  
 3. Platz – Sophia Obendorfer erturnt. 
 
In der F-Jugend (Jahrgang 2004 – 2003) konnte sich Julia Gussmann auf einen hervorragenden 3. Platz gegen 
56 Teilnehmer durchsetzen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

R E D A K T I O N S S C H L U S S  F Ü R  D I E  N Ä C H S T E  A U S G A B E  D E R  
G E M E I N D E M I T T E I L U N G  :  

 
M O N T A G ,  2 9 .  N O V E M B E R   2 0 1 0  

B I T T E     A R T I K E L    N U R     A L S         D O C      D A T E I            Ü B E R M I T T E L N .  
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In der E-Jugend (Jahrgang 2002 – 2001) hat leider Nina Koch ganz knapp mit einem Sturz am Balken das 
Treppchen auf den 4. Platz verfehlt. Obwohl der Schwebebalken eines ihrer sichersten Geräte ist wurde Ihr 
diesmal ein Sturz zum Verhängnis. Sonst wäre ihr der 2. Platz sicher gewesen. 
 

 
In der D-Jugend (Jahrgang 2000 – 1999) konnte sich Anja Knöferle souverän auf den 2. Platz turnen.  
Nur 0,05 Pkt. fehlten Ihr zum 1. Platz. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch unsere große Nadine Anderschitz, die bei uns bereits fleißig als Trainerin mithilft, konnte mit einem 1. 
Platz in der Gesamtwertung mit rund 3 Pkt. Vorsprung zum zweiten Platz in der Jugend A und Turnerinnen 
(Jahrgang 1994 und älter) glänzen. 
      
Diese Veranstaltung war ein voller Erfolg und stimmt die Turnerinnen nun auf die kommende Wettkampf Saison 
ein, die ja in diesen Wochen erst richtig anfängt! 
 
Vielen Dank an alle Helfer, Kampfrichter, Organisatoren 
und ein großes Kompliment an alle Turnerinnen! 
 

 

Diese Anzeige kostet nur   51,15  €  im Jahr. 

Dafür erscheint sie  3  bis  4   mal  in  den Egmatinger  Gemeindemitteilungen 
 

Ernst Eberherr 
Bau- und Möbelschreinerei 

 
85658  Egmating – Neuorthofen     Münchnerstraße 112 

T e l e f o n  0 8 0 9 5  /  2 9 1 8      F a x    0 8 0 9 5  /    3 3 7  

 
Im Internet unter:       http://www.schreinerei-eberherr.de 

 

                        e-mail:  ernst.eberherr@t-online.de
 

http://www.schreinerei-eberherr.de/
mailto:ernst.eberherr@t-online.de
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3 .  V o l k s l a u f  u n d  S o n n w e n d f e i e r  d e s  T S V  E g m a t i n g  
 

Am Samstag den 26. Juni 2010 erfolgte unter herrlich blauem Himmel um 17 Uhr der Startschuß zum 3. 
Egmatinger Volkslauf, nachdem die Woche zuvor der Volkslauf und die Sonnwendfeier aufgrund der heftigen 
Regenfälle kurzfristig abgesagt werden mußte. 
 

Bei strahlender Sonne gingen zunächst  alle Kinder auf die Strecke rund um den Fußballplatz und  zeigten ihr 
ganzes Können. Bei den Kleinsten (Jahrgang 2005) erreichte nach einer Runde als erster Benedikt Knötzinger 
das Ziel. In der Altersgruppe   2003/02 holte sich Sebastian Knötzinger über zwei Runden den Pokal, bei den 
Kindern der Jahrgangsgruppe 2001/00  Johannes Kovac. Bei den Größeren, Jahrgang 1999/98 gewann 
Matthias Pohl nach drei Runden und  bei der Jahrgangsgruppe 1997/96 gab es 3 Sieger: Simon Wagner, 
Valentin Jablonski und Florian Kratzer.  
 

Danach starteten alle Erwachsenen, die sich dann gemeinsam auf die gewohnte je nach Altersklasse rund  6  
km lange  Strecke durch den Egmatinger Forst machten. Nach rund 24 Minuten gewann bei den Herren Georg 
Vordermeier den Lauf. Bei den Damen erreichte Susanne Merkel nach rund 38 Minuten als erste und einzige 
Frau das Ziel. 
 

Leider war in diesem Jahr die Teilnehmerzahl vor allem bei den Erwachsenen geringer als in den Vorjahren. 
Hatte sich doch der ein oder andere schon seit langem für den am nächsten Tag stattfindenden Stadtlauf in 
München entschieden, bzw. durch die Terminverschiebung schon anderes geplant.  Doch im gemeinsamen 
Gespräch bei der anschließenden Sonnwendfeier versicherten viele im nächsten Jahr auf alle Fälle  wieder 
beim Egmatinger Volkslauf mit dabei zu sein. 
 

 
 

  
 

 K F Z  - F a c h b e t r i e b  
  F a .  H u b e r t  B a c h m a i r  

 
        Kreuzberg 8   /   85658 Egmating 
  Tel.:   08095/322     Mobil: 0162/3763547 
  Fax.   08095/87 12 37 
 
 

- Autoreparaturen aller Marken   - Reifenverkauf und Reifeneinlagerung  
- TÜV –AU – im Hause - Klimaservice 
- Unfallinstandsetzung - Computer-Achsvermessung   
- Autoglasservice   - kostenloses Leihfahrzeug 
- Inspektion auch mit   

Mobilitätsgarantie 
- kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringdienst 
- Ankauf von Unfall- und Defektfahrzeugen  
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Kurzvorstellung Hedi Freese – Kindertrainerin Karate Egmating 
 
 

 
 
Hedi Freese entdeckte Ihre Leidenschaft für Karate 1990 durch einen Selbstverteidigungskurs. Jahrelang 
trainierte Sie bei der bekannten Gudrun Hisatake, bis Sie 1998 in Dietramszell mit Ihrem Mann selber einen 
Karateverein gründeten und Erwachsene trainierte. Seit 2 Jahren unterrichtet Hedi , die selber Mutter von 2 
Söhnen ist, die Karate Kinder in Ottobrunn. Seit 2010 hat Sie auch das Kindertraining in Egmating 
übernommen. Hedi  ist seit 13 Jahren lizensierte C-Trainerin und C-Prüfer im DKV. 
 
Hedi ist es wichtig, das Kinder viel Spaß an der Bewegung haben, aber auch Ihre Gesundheit und die Stärken 
und Schwächen der Anderen respektieren. In Karate zählt es nicht immer der Beste zu sein. Es steht vielmehr 
das ständige Bemühen im Mittelpunkt besser zu werden und die Anregungen des Trainers umzusetzen. 
Die Gürtelprüfungen werden nicht an einem bestimmten Tag abgenommen – jeder Trainingstag kann 
Prüfungstag sein.  
 
Wer sich durch besondere Leistung, besondere Fortschritte oder besondere Fairness im Training auszeichnet 
und wer regelmäßig das Training besucht, kann einen höheren Gürtel erwerben. Wir freuen uns, mit Hedi 
Freese eine kompetente Trainerin für Egmating gewonnen zu haben.  
 
Das Training der Kinder findet immer Dienstags und Freitags (ab 14.30 Uhr) statt.  

Interessierte Kinder sind jederzeit zum Schnuppern eingeladen. 
 
 

 



 
 
 

u l i   2010                   E g m a t i n g e r    Gemeindemitteilungen                  Seite      
  
24J

 
                          TSV-Aktuell / Vorschau 

    
          Auch dieses Jahr findet sie  wieder statt: 

                                die TSV-Radlrallye 2010 
Es ist zwar noch eine Weile hin, aber wir laden heute schon alle Radlrallye-Fans (Radler und Zuschauer) ein, 
sich den Termin für die diesjährige Tour vorzumerken:  
 

            Sonntag, 19. September 2010       Startzeit zwischen 9:00 und 11:00 Uhr 
 

Die Einzelheiten werden noch rechtzeitig bekannt gegeben. So viel sei jedoch verraten: Die Rundfahrt führt auf 
vorwiegend Waldwegen ca. 20 km rund um Egmating. Unterwegs sind wieder an verschiedenen Stationen 
Wissen, Kreat iv i tät  und sport l iches Können gefragt.   
Außerdem wird es am Ziel wieder einen kleinen Biergarten mit einer kleine Hüpfburg geben. Hier können sich 
bei Brotzeit, Kaffee und Kuchen alle Radler von der Anstrengung erholen, ihren Erfolg feiern und allen Nicht-

Radlern von den Erlebnissen der Tour berichten. 
Wir freuen uns schon sehr darauf, die langjährigen Teilnehmer wieder zu  sehen,    
viele neue Mannschaften zu begrüßen und versprechen auch dieses  Jahr wieder 
einen spannenden, aufregenden und fröhlichen Tag. 
 
Also, auf geht’s und mit dem Radl-Training beginnen!    -  Das Rallye-Team - 
 

 

 

Neu im Programm des TSV Egmating Turnen ab September 2010: 
Präventionsstunde (nicht nur) für Senioren,  Freitag 11.00-12.00Uhr 

Inhalt: Reha, Rückentraining &  Bodyart 
 
 

Lebensqualität bis ins hohe Alter!  
Ziel dieser neuen Übungsstunde ist es, durch funktionelle Kräftigung und Stabilisierung des Körpers eine 
korrekte Haltung mit den entsprechenden Bewegungsabläufen zu trainieren und präventiv vorzubeugen. 
Körperliches Training wird dabei mit mentaler Entspannung kombiniert, auch klassische Atemtechniken 
kommen zum Einsatz. Und natürlich soll das Ganze auch noch Spaß bringen! Jeder und jede - auch mit 
gesundheitlichen Einschränkungen - sind in dieser Stunde willkommen.        Übungsleiterin:  Beate Feist  
 

Voraussetzung: Mitgliedschaft im TSV Egmating 
Eine Abrechnung über Ihre gesetzliche Krankenkasse ist möglich. 
 

Sie haben Interesse?    Dann bitten wir um eine Anmeldung bei U. Breithaupt (08095) 511. 

Weitere Details und Informationen zu Veranstaltungen und Programmen des TSV finden Sie aktuell 
unter www.tsv-egmating.de.        

                 Eine schöne und verletzungsfreie Sommer- Sportsaison wünscht Euch 
Euer TSV Vorstand 

 
 
                                 P H Y S I O P R A X I S       
        R A I N E R   S I M M E L B A U E R      staat l .   geprüfter  Physiotherapeut       

                                                                         www. praxis-physiotherapie.de 

 
  

 
 
 
 

• Krankengymnastik 
• Manuelle Therapie 
• Unfallnachbehandlung 
• Wirbelsäulentherapie 

•  med. Massagen 
•  Lymphdrainage 
•  Triggertherapie 
•  Energetische Therapie 

        D i e  G e s c h e n k i d e e :        G u t s c h e i n  für Massage oder Energetikbehandlung    
         Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:       Telefon:      0 8 0 9 3 /  9 0  5 7  0 0     

        Niedermairstr. 2                                     Glonn                        gegenüber der Kirche 
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                                  NEUES VON DEN BURSCHEN 

Der Burschenverein hatte die vergangenen Monate viel zu tun:  
Wachhüttenzeit bei unserem Patenverein in Siegertsbrunn, natürlich am  
1. Mai beim Aufstellen anfeuern und sich beim Leonhardi präsentieren. 
 
Außerdem hat der BVE auch dieses Mal wieder am alljährlichen Fußball-Burschenturnier 
in Helfendorf teilgenommen. Wie sich vielleicht mancher noch erinnern kann, sind wir 
vergangenes Jahr äußerst erfolgreich mit dem 2. Platz vom Feld gegangen. Um jedoch 
auch die nächsten Jahre die Spannung des Turniers zu wahren und auch um unseren 
tapferen WM-Kickern in Südafrika nicht die Schau zu stehlen, haben wir uns dazu 
entschieden, heuer etwas kürzer zu treten und uns selbstlos mit dem 10. Platz zufrieden zu 
geben. Der Burschenverein bedankt sich bei seinen Mitgliedern und allen Unterstützern, 
die zumindest die „1“ in der Platzierung möglich gemacht haben. 

 
 
 
 

  
Außerdem findet am 04. September 2010 wieder unser mittlerweile berühmt-berüchtigtes 
Weinfest im Eck-Stadl am Frauengraben statt. Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
wie immer unsere Freunde vom Waginger See, die Stimmungsmusik Jung-Otting. 

 
 
 

Wir möchten alle Mitglieder der Gemeinde Egmating sowie auch aus den umliegenden 
Gemeinden recht herzlich zum griabigen Beinandersein, feiern und Gaudi haben bei Wein 
und südtiroler Schmankerln einladen.  

 
 
 

   

Auf ein gelungenes Fest freut sich,  
der Burschenverein Egmating  
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	Die Kinder einer Miniclub-Gruppe aus Ebersberg waren die ersten, die die neue Hüpfburg des 
	Landkreises eingeweiht haben. Gesponsert hat die Neue und vierte ihrer Art die Kreissparkasse  
	Ebersberg. Landrat Gottlieb Fauth hat sie jetzt für den Landkreis entgegengenommen.  
	Vereine, Privatpersonen, Schulen und Kindergärten aus dem Landkreis können die Hüpfburg künftig beim Verleih „Spielkistl“ des Kreisjugendamtes ausleihen. „Ihre Vorgänger waren im Durchschnitt etwa siebzig Mal pro Jahr im Einsatz“, berichtet Karin Obergrusberger vom Kreisjugendamt.  
	Unter der Telefonnummer (08092) 823 252 kann man die neue Hüpfburg reservieren.  
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